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Freude mit Pfeil und Bogen
Astrid-Lindgren-Schule stellt beim Sommerfest am Sonntag ihr integratives Sportbogenzentrum vor

An der Astrid-Lindgren-Schule in Hesselhurst ist in den zurückliegenden Monaten ein integratives Sportbogenzentrum

(ISBZ)entstanden. Beim Schulfest am Sonntag, 17. Juli, von 11 bis 16 Uhr, findet ein Demonstrationsturnier im

Bogenschießen statt. Die Bevölkerung ist eingeladen. 

Willstätt-Hesselhurst. Das Sportbogenzentrum an der Hesselhurster Schule erklärt Rektorin Brigitte Pertl-Wulf.

Was ist das, ein »integratives Sportbogenzentrum«? 

»Unsere Bogenanlage verfügt über Einrichtungen, welche Menschen mit Handicap die Ausübung der Sportart

ermöglichen«, erläutert Schulleiterin Brigitte Pertl-Wulf. Sie nennt als Beispiele akustische Signale zur Zeitmessung,

optische Signale an jedem Stand, überdachte, rollstuhlgerechte Standplätze, überdachte Wartezonen, barrierefreier

Zugang zum Bogenplatz, Fangnetze –  auch auf kurze Distanzen, Wege zur jeder Scheibe für Gehbehinderte und

Rollstuhlfahrer.

Dieser kleine Musterplatz entstand in Eigenleistung von Eltern ohne jegliche staatliche Zuwendung, Subventionen oder

Sponsoren, nach den Sicherheitsregeln und Empfehlungen für den Bau von Bogenplätzen (DSB/DFBV) erstellt. 

Wer steckt dahinter? 

»Der Bogensport entstand aus einer AG an der Astrid-Lindgren-Schule, die von Eltern einer Schülerin der Schule als

Trainer durchgeführt wurde«, berichtet die Schulleiterin. »Die Schüler haben diese Sportart mit einer solchen

Begeisterung angenommen, dass schon nach kurzer Zeit zwei weitere Nachmittage außerhalb der Schulzeit angeboten

werden konnten.« Dies konnte laut Brigitte Pertl-Wulf mit Mitteln der Jugendstiftung Baden-Württemberg realisiert

werden.

Marita und Hans Rittmann sind an der Astrid-Lindgren-Schule seither vielfältig engagiert: Eltern, Trainer und

Jugendbegleiter, alles zugleich und alles ehrenamtlich. Mit ihrem Engagement begeistern sie eine stetig wachsende

Zahl von Schülerinnen und Schülern und auch Lehrern für die faszinierende Sportart Bogenschießen. Alle trainieren

mehrmals die Woche diszipliniert Grundlagen- und Aufbautraining nach den Ausbildungsrichtlinien des DSB, Technik,

Koordination, Kondition und Konzentration. »Ein Ziel ist«, sagt die Rektorin, »die Vorbereitung auf Wettkämpfe, am

wichtigsten aber der Spaß und die Freude an dieser Sportart.«  

Noch im Sommer soll ein Förderverein für den Bogensport an der Astrid-Lindgren-Schule gegründet werden, dann

können auch schulfremde Gruppen mit und ohne Behinderung am ISBZ diese faszinierende Sportart ausüben. 

Warum ein Demonstrations-Turnier?

»Am 17. Juli findet das 1. Bogenturnier in unserem ISBZ-Integrations-Sport-Bogen-Zentrum in Hesselhurst statt. Ziel

dieses Turniers ist die Zulassung des Bogensports bei den Special Olympics«, informiert Rektorin Pertl-Wulf. Denn im

Gegensatz zu den Leichtathletik- und Wintersportlern der Schule, ist derzeit auf Grund der fehlenden Zulassung der

Sportart kein Start möglich. 
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Das Turnier an der Hesselhurster Schule findet als so genanntes Unified-Projekt statt, das heißt, behinderte und

nichtbehinderte Bogensportler starten gemeinsam, nach speziell erstellten Regularien in Anlehnung an die des

Deutschen Schützenbundes und des Deutschen Feldbogenverbandes, dem die Astrid-Lindgren-Schule als Mitglied

angehört. Bei dem Turnier am Sonntag begrüßt die Schule Bogenschützen als Unified-Partner aus verschiedenen

Verbänden und Vereinen.

»In Österreich hat solch ein Turnier bereits stattgefunden und wir hoffen darauf, uns bald mit österreichischen

Bogensportfreunden treffen zu können«, sagt Pertl-Wulf. 

Gibt es schon Wettkampferfahrung?

Einige Feldbogen- und Fita-Schützen der Astrid-Lindgren-Schule haben bereits an regulären Turnieren teilgenommen

und werden das auch in Zukunft schaffen. »Das ist aber eher die Ausnahme«, berichtet die Rektorin, »die Mehrheit

unserer Schützen kann mit Gleichaltrigen nicht standhalten.« Die Schützen der Hesselhurster Schule können die

Jahrgangsstufen beziehungsweise die Klasseneinteilung in der regulären Form mit Distanzerweiterung und Änderung

der Scheibenauflagen oder Größe nicht in den gleichen Schritten umsetzen, sondern müssten wesentlich länger in ihren

Jahrgangsstufen verbleiben können oder benötigten eine Distanzreduzierung. »Hier arbeiten wir auf eine Anpassung

hin«, sagt die Rektorin. »Dazu dient auch das Demonstrationsturnier.« 

Eine gute Nachricht hat Rektorin Brigitte Pertl-Wulf für Interessierte außerhalb der Schule: »Ein Schnuppertraining

können Sie jederzeit vereinbaren. Sprechen Sie uns am Sonntag beim Schulfest oder Demonstrationsturnier an.« Mehr

über die Faszination Bogenschießen ist auch zu erfahren unter: ISBZ Astrid-Lindgren-Schule Willstätt-Hesselhurst,

Familie Rittmann, http://www.integrationssportbogenzentrum.jimdo.com 

Schulfest Astrid-Lindgren-Schule

Die Astrid-Lindgren-Schule in Hesselhurst feiert am Sonntag, 17. Juli, ihr Schulfest. Dabei findet auch das erste

Bogensport-Demonstrations-Turnier statt.

Zeitplan: 10 bis 10.30 Uhr Registrierung für die Wettbewerbe

10.15 bis 10.45 Uhr Einschießen

10:45 Uhr feierliche Eröffnung der neuen Bogensportanlage

11 Uhr erster Durchgang Wettbewerb

13:30 Uhr zweiter Durchgang Wettbewerb

15.30 Uhr Siegerehrung

Die Gruppen- und Mannschaftseinteilung erfolgt nach der schriftlichen Anmeldung. 

Den ganzen Tag über bewirten die Eltern. Außerdem gibt es Erfrischungsgetränke und Kaffee und Kuchen. 

Für das Turnier haben sich viele Bogensportler angemeldet und ebenso zahlreiche Beobachter aus ganz

Baden-Württemberg. Denen und allen Festbesuchern will die Astrid-Lindgren-Schule einen gastfreundlichen Tag

gestalten.

Für die Kinder und alle Gäste hat die Astrid-Lindgren-Schule Stände mit Spielen zum Zielen und Werfen aufgebaut, die
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ab 13 Uhr geöffnet sind.
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Foto © Astrid-Lindgren-Schule

Beim Schulfest an diesem

Sonntag stellt die

Astrid-Lindgren-Schule in

Hesselhurst ihr integratives

Sportbogenzentrum vor. Von 11

bis etwa 15 Uhr findet ein

Demonstrationsturnier im

Bogenschießen statt. 
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